
 
 
Kirchhain blüht; „Rückblick und Auftaktveranstaltung am 24. Januar für das Projekt 
Stadtgrün: Artenreich und Vielfältig“ 
 
Am 24. Januar 2017 findet um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Kirchhain eine Auftaktveranstaltung 
zum Projekt „Stadtgrün: Artenreich und Vielfältig“ statt, zu der alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen sind. 
 
In 2008 wurde das Projekt Kirchhain blüht gestartet. Auf Anregung des Bieneninstitutes und 
der BUND Ortgruppe Kirchhain wurden Flächen in Kirchhain von „Grün“ in „Bunt“ 
umgewandelt. Zum einen sollte damit ganzjährig mehr Nahrung für Bienen und Insekten 
angeboten werden. Ebenso wichtig war, dass die Flächen durch die Blüten für die 
Bürgerinnen und Bürger eine Aufwertung der öffentlichen Flächen darstellten. Die 
Blühmischungen waren bald schon in privaten Gärten zu sehen und auch in Nachbarorten 
konnten man die Blühflächen beobachten. Auf Anregung des Bieneninstitutes wurden am 
Hallenbad mehrjährige Blühwiesen angesät, eine Mischung sogar vom Bieneninstitut speziell 
zusammengestellt. Die Flächen boten in den letzten Jahren einen schönen Blühaspekt. 
Ergänzt wurden die Ansaaten durch das Setzen von Blumenzwiebeln. Die Krokusse und 
Narzissen blühen früh im Jahr und bieten als erste Bienenweide wertvolle Nahrung. Zuletzt 
wurden Staudenbeete angepflanzt. Diese wurden mit verschiedenen Aspekten angelegt: mal 
mehr für Bienen und mal mehr für Schmetterlinge. Auch hier wurde darauf geachtet, dass die 
Aufwertung des Stadtbildes den Bürgerinnen und Bürger sowie Besucherinnen und 
Besuchern zugutekommt.  
Im Bereich des Baugebietes „Röthe II“ wurde eine Gehölzpflanzung mit seltenen, heimischen 
Sträuchern deren Obst essbar ist, angelegt. Hierdurch werden neben den optischen 
Aspekten für die Bürgerinnen und Bürger auch die des Geschmacks angesprochen.  
 
In 2014 hat sich die Stadt Kirchhain als Pilotkommune für das Projekt „Stadtgrün: Artenreich 
und Vielfältig“ beworben. Hintergrund ist, dass die Stadt Kirchhain in 2010 die „Deklaration 
zur Biologischen Vielfalt“ gezeichnet hat. In 2012 wurde sie Gründungsmitglied des 
Bündnisses „Kommunen für Biologische Vielfalt“. So konnte das Pilotprojekt „Stadtgrün: 
Artenreich und Vielfältig“ in Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Naturschutz mit einer 
Laufzeit von 5 ½ Jahren initiiert werden. Die Fördermittel werden aus dem Bundesprogramm 
Biologische Vielfalt vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit zur Verfügung gestellt.  
Ziel des Projektes Stadtgrün: Artenreich und Vielfältig ist es, ein Label zur Auszeichnung von 
Kommunen zu entwickeln, die ein ökologisches Grünflächenmanagements auf ihren Flächen 
umsetzen. Das Label soll sich für Städte und Gemeinden mit unterschiedlichen 
Einwohnerzahlen eignen.  
 
Als Pilotkommune hat die Stadt Kirchhain die Möglichkeit an der Entwicklung des Labels und 
den Kriterien mitzuarbeiten und den Prozess des Labels zu begleiten. Als Pilotkommune wird 
sie den Label-Prozess durchlaufen, die Erkenntnisse bei der Durchführung werden in die 
Entwicklung des Labels einfließen.  
 
Die einzelnen Bestandteile des Label-Verfahrens sind eine Bestandaufnahme städtischer 
Grünflächen, die Konzeptionierung einer Grünflächenstrategie mit Maßnahmenplan und die 
Umsetzung von konkreten Maßnahmen.  
Im Rahmen der Förderung des Bundesprogramms Biologische Vielfalt erfolgt eine 
Bestandsaufnahme von Grünflächen in einem von der Stadt Kirchhain festgelegten Gebiet 
(Röthestraße – Friedhof bis Ortsausgang) und die Planung und Umsetzung von Maßnahmen 



zur naturnahen Gestaltung. Zur Durchführung der fachgerechten Pflege der umgestalteten 
Flächen ist die Anschaffung eines Pflegegerätes vorgesehen. Außerdem ist ein Monitoring 
geplant, um die Veränderungen im Bereich der Tier- und Pflanzenarten auf den Flächen zu 
dokumentieren. 
 
Bei der Maßnahmenplanung soll auf die Erfahrung im Projekt „Kirchhain blüht“ weiter 
aufgebaut werden. Eine aktive Mitarbeit der Bevölkerung, der politisch Aktiven, von Vereinen 
und allen Teilen der Verwaltung ist erwünscht. Der Prozess des Labels soll durch eine 
Lokale Arbeitsgruppe begleitet werden. Die Nachahmung von Maßnahmen im privaten 
Bereich durch die Bürgerschaft würden wir uns wie bei „Kirchhain blüht“ wünschen. 
 
„Wir möchten, dass sich die Bevölkerung aktiv an dem Prozess beteiligt“, so Bürgermeister 
Olaf Hausmann. „Ich lade alle Interessierten zu der Auftaktveranstaltung „Stadtgrün: 
Artenreich und Vielfältig“ am 24. Januar 2017 um 19.00 Uhr in das Bürgerhaus Kirchhain 
(großer Saal) ein. Es würde mich sehr freuen, wenn sich die Bevölkerung aktiv an der 
Weiterentwicklung dieses Pilotprojektes beteiligt“. 
 
Kirchhain, 13. Januar 2017 


